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Die Webseite unterrichtet kompetent 
und in verständlicher Weise über 
Themen rund um die Interessen 
der Generationen über 50. Ver-
brauchertipps, Gesundheitsbeiträ-
ge, Informationen zum aktuellen 
Tagesgeschehen und Artikel für eine 
breite Palette von Interessenlagen 
sind übersichtlich gegliedert und 
somit für jeden leicht zu finden. Für 

manchen mag auch die kostenfreie 
Mitgliedschaft im „Club50plus“ in-
teressant sein. Hier kann man zum 
Beispiel neue Kontakte zu netten 
Altersgenossen knüpfen, Reisepart-
ner suchen, private Kleinanzeigen 
aufgeben oder sich zu interessan-
ten Themen mit Gleichgesinnten 
austauschen. Auch der von den 
Betreibern kostenlos angebotene 

Newsletter ist durchaus empfehlens-
wert. Hier werden sie regelmäßig per 
E-Mail über die von der Redaktion 
der Webseite recherchierten Neuig-
keiten informiert. Alles in allem eine 
gut strukturierte Internetseite mit 
einem reichhaltigen und hochwerti-
gem Informationsgehalt die 
man ruhigen Gewissens 
empfehlen kann.

www.serviceseiten50plus.de

Steuerratgeber für Rentner
Der bewährte Ratgeber hilft Ruheständ-
lern, ihre steuerliche Lage zu verstehen 
und die richtigen Schlüsse daraus zu 
ziehen. Er zeigt, wer eine Steuererklä-
rung abgeben muss und wer verschont 
bleibt. Schritt für Schritt – und ganz 
ohne »Steuerchinesisch« – führt er mit 
vielen Abbildungen durch die neuen 
Steuerformulare. Praktische Beispiele, 
nachvollziehbare Rech-nungen, Über-
sichten und Tabellen sowie viele Tipps 
helfen, Steuern zu sparen. 

Stiftung Warentest – 

Finanztest /  Reihe:  

Wissen für Senioren

Steuererklärung  

für Rentner 2010 / 2011

192 Seiten / vierfarbig /  

Format 16,8 cm x 22,5 cm / kartoniert

EUR 14,90 | sFr. 25,60 

ISBN 978-3-86851-319-6

Auslieferung ab dem  

23. November 2010
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In keiner kölschen Kneipe darf er 
fehlen, der rote, dreibändige „Wrede“. 
Der „Neue Kölnische Sprachschatz“ 
des Sprachforschers Adam Wrede hilft 
Theken-Streitigkeiten zu schlichten. 
Er sagt nicht nur, wie kölsche Wörter 
richtig geschrieben werden, sondern 
auch, was sie genau bedeuten und 
woher sie kommen. Dazu ist er ein 
kulturhistorisches Nachschlagewerk, 
ein „Heimatkundebuch“ im besten 
Sinne: Hier finden sich geschichtliche 
Hinweise ebenso wie Beschreibungen 
von Volksbräuchen. Obwohl schon 
1956 erschienen, ist das Werk immer 

noch auf dem aktuellen Stand der 
Wissenschaft. Weil die drei Bände 
aber doch recht teuer sind, hat der 
Greven-Verlag eine stabile einbändige 
„Volksausgabe“ zu weniger als dem 
halben Preis herausgebracht. Natür-
lich mit dem gleichen Inhalt – und 
ebenso kiloschwer. JS 

Adam Wrede:  

„Neuer Kölnischer Sprachschatz“, 

Sonder ausgabe mit einer Einführung 

von  Peter  Honnen –  Greven-Verlag, 

Köln 2010, 1152  Seiten,  

Klappen broschur, 24,80 Euro

Das Buch, 
das dem Volk aufs Maul schaut


